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Liebe Altricher,  

nun steht schon der Frühling vor der Tür und damit 

verbunden auch wieder viele Aktivitäten innerhalb unserer 

schönen Gemeinde Altrich. 

Nachdem wir in diesem Jahr endlich wieder unbeschwert 

Fastnacht feiern durften und von den Altricher Möhnen gut 

unterhalten wurden, steht als nächste größere Veranstaltung 

im Mai die Altricher Kirmes auf dem Veranstaltungskalender. 

In diesem Jahr richtet die Altricher Feuerwehr dieses Fest 

aus. Auch unseren Altricher Waldtag wird es im Juli wieder 

geben. Wir planen eine Veranstaltung bei der Jung und Alt 

zusammenkommen können. Unsere Feste stärken die 

Dorfgemeinschaft! Bitte fühlen Sie sich zu diesen 

Veranstaltungen eingeladen und achten Sie dazu auf die 

Veröffentlichungen der Vereine und der Ortsgemeinde hier 

in diesem Heft oder im VG-Blättchen. 

Gerne möchte ich nun die Gelegenheit nutzen und Sie erneut 

auf den aktuellen Stand unserer „Großprojekte“ bringen: 

Umbau/Anbau Pfarrhaus zum Zweitstandort der Kita: 

Die Planungen für den Umbau- und Anbau des Pfarrhauses 

zur Kita gehen gut voran. Heute kann ich Ihnen die erste 

Visualisierung zeigen. 

 

Im Gebäude des Pfarrhauses und im Anbau sollen zwei 

Gruppen mit Kindern von 1-3 Jahre untergebracht werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dazu kommt eine neue große Küche, in der das Essen für über 

100 Kinder täglich frisch gekocht werden kann. Die 

Fußgängerzuwegung wird entlang der Altreia-Halle geplant. 

Derzeit finden die Vorabstimmungen mit den 

verschiedensten Fachbehörden statt. Bevor es an die 

Beantragung der Baugenehmigung geht, müssen u.a. das 

Landesjugendamt, die Denkmalbehörde, das Bauamt und die 

Lebensmittelüberwachung ihr grünes Licht geben.  

Insgesamt sind wir hier aber auf einem positiven Weg und 

rechnen in Kürze mit den entsprechenden Genehmigungen. 

Baugebiet Biesfeld: 

Die Erschließungsmaßnahmen sind insoweit abgeschlossen, 

dass bereits die ersten privaten Bauvorhaben begonnen 

wurden. Die Baufirma wird nun noch die Restarbeiten 

fertigstellen und in einer weiteren Maßnahme noch Schäden 

an der Straßenrinne „Im Ackerpfad“ und Straßenschäden in 

einem Teilbereich „Auf dem Hostert“ beseitigen. 

Machen Sie doch mal einen Sonntagsspaziergang durch die 

neuen Straßen „Im Biesfeld“ und „Am Zackeltergraben“.  

Gebäude Andreasstraße 68 und 70: 

Hier wurde zwischenzeitlich das komplette Gelände gerodet 

und somit die Grundlage für die weitere Planung des Abrisses 

geschaffen. Nun folgen die Schadstoffuntersuchungen. Die 

Nebengebäude wurden durch die Gemeindearbeiter 

entrümpelt. Der Abriss der Gebäude wird baldmöglichst 

ausgeschrieben und dann umgesetzt werden. 

Ich bin optimistisch, dass wir bei allen Projekten noch in 

diesem Jahr gut vorankommen werden. 

Ich wünsche Ihnen nun gute Unterhaltung beim Lesen dieser 

Ausgabe von „Neues für Altrich, Büscheid und die Höfe“!  

Ihre Sylvia Stoffel-Leuchter 
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Generationenhaus 

 
 

Waldbegang am 04. März 2023 

Klimawandel, Trockenschäden, Borkenkäfer – alles das findet 

sich leider auch in unserem schönen Altricher Wald. 

Beim diesjährigen Waldbegang 

konnte der Revierförster Alois 

Meyer und die Forststudentin 

Helena Barzen die Auswirkungen 

der klimatischen Veränderungen 

den Gemeinderatsmitgliedern, den 

Jagdpächtern, den Mitgliedern des 

Forstausschusses und inter-

essierten BürgerInnen anschaulich 

zeigen.  

Die Fichtenbestände haben sich bereits in den letzten Jahren 

aufgrund des extremen Borkenkäferbefalls massiv reduziert. 

Die Fichte hat in unseren Wäldern keine Überlebenschance 

mehr. Hinzu kommt, dass derzeit auch die Douglasie durch 

eine Pilzerkrankung an Vitalität verliert und teilweise auch 

abstirbt. Dieses Phänomen ist allerdings in der auf die 

Langzeitbetrachtung ausgelegten Waldwirtschaft keine 

Seltenheit. Erfahrungsgemäß überleben die 

Douglasienbestände diese Pilzinvasion – wenn auch mit 

einigen Schäden. 

 

Bei der Aufforstung der entstandenen Kahlflächen stellt sich 

nun immer wieder die Frage, nach dem „Baum der Zukunft“. 

Trockenresistent und möglichst langlebig. Letztendlich wird 

es ein Baum-Mix sein, der auf den Kahlflächen neugepflanzt 

wird.  

Die heimischen Baumarten sind nach derzeitigem 

Kenntnisstand durchaus in der Lage sich dem Klimawandel 

und der damit verbundenen Trockenheit anzupassen. Wie 

alles im Wald ist das allerdings kein kurzfristiger Prozess, 

sondern wird langfristig betrachtet werden müssen. 

Der Altricher Wald besteht – dank der guten Waldwirtschaft 

der letzten 100 Jahre – aus großen Laubholzbeständen. Die 

alten Eichen und Buchen trotzen dem Klimawandel. 

Ein wichtiger Aspekt bei der Neuaufforstung ist auch immer 

eine ausgewogene Bejagung des Waldes. Die Jagd ist ein 

wichtiger Partner der Forstwirtschaft. Verbissschäden an den 

Neuanpflanzungen durch zu viel Wildbestand gefährdet das 

Ziel, die Kahlflächen wieder zu bewalden. Hier in Altrich 

setzen wir auf ein konstruktives Miteinander zwischen Jagd, 

Forst und Landwirtschaft.  

Der Gemeinderat Altrich hat sich in seiner Dezembersitzung 

für die Teilnahme am Programm „Klimaangepasstes 

Waldmanagement“ entschieden. Hierbei handelt es sich um 

ein Förderprogramm, dass einerseits den Kommunen 

finanzielle Unterstützung bringt, andererseits aber auch 
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gewisse Forderungen an die Forstwirtschaft stellt. So müssen 

z.B. Waldflächen stillgelegt werden und sogenannte 

Habitatbäume ausgewiesen werden, die nicht gefällt werden 

dürfen.  

 

Da die Forstwirtschaft bereits an hohe Qualitätsstandards im 

Rahmen der schon geltenden Zertifizierungen gebunden ist, 

lassen sich die genannten Förderkriterien sehr gut umsetzen. 

 

Altricher Möhnen 1970 e.V. 

In diesem Jahr konnten wir 

endlich wieder Fastnacht feiern! 

Wir waren überwältigt von dem 

Zuspruch und der guten 

Stimmung an unseren beiden 

Sitzungen. 

Am Weiberdonnerstag haben wir 

in gewohnter Weise wieder KITA 

und Grundschule besuchen 

dürfen und waren begeistert von den Darbietungen der 

Kinder. Im Anschluss sind wir weiter durch das Dorf gezogen 

und haben einen großartigen Tag erlebt. 

 

 

 

 

 

Unsere Aktivitäten haben uns allen sehr viel Spaß gemacht 

und wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Jahr! 

Helau und vielen Dank für Eure Treue. 

Die Altricher Möhnen 
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Musikverein Altrich 

Auftakt – Konzert der Musikfreunde Altrich/ Wengerohr 

am Samstag, 06. Mai – 20.00 Uhr 

Altreia-Halle in Altrich 

Mit neuem Dirigenten und neuem Schwung präsentieren sich 

die Musikfreunde Altrich/ Wengerohr mit ihrem Konzert 

„Auftakt“ am 6. Mai in der Altreia-Halle in Altrich. 

In intensiver Probenarbeit arbeiten die Musikerinnen und 

Musiker mit ihrem Dirigenten Marcel Richards seit einigen 

Wochen am neuen Konzertprogramm. Die Zuhörerinnen und 

Zuhörer erwartet ein breites Programm von sinfonischer 

Blasmusik, moderner Unterhaltungsmusik, Rock- und Pop bis 

hin zur traditionellen Blasmusik. 

Musikalische Früherziehung 

Der Musikverein Altrich freut sich sehr, dass seit 

Jahresbeginn 9 Kinder ab 4 Jahren an einem Kurs der 

musikalischen Früherziehung teilnehmen. Der Kurs wird 

betreut von einer Lehrkraft der Musikschule Spiel mit. In der 

musikalischen Früherziehung lernen die Kinder auf 

spielerische und kindgerechte Art die musikalischen 

Grundlagen kennen. 

Der Musikverein Altrich freut sich immer wieder über 

musikbegeisterte Kinder und so möchten wir auch in Zukunft 

regelmäßig für die entsprechenden Angebote werben.  

Wenn Sie als Eltern Fragen zu Angeboten der musikalischen 

Ausbildung haben, steht Ihnen der Musikverein als 

Ansprechpartner gerne zur Verfügung: 

vorsitzender@musikverein-altrich.de 

 

Bauliche Maßnahmen 

in der Kirche St. Andreas Altrich 

und an der Büscheider Marien - Kapelle 

Zum 1. Januar 2023 hat sich die Pfarreiengemeinschaft 

Wittlich mit ihren bislang sieben eigenständigen 

Kirchengemeinden und drei Filialen zur neuen Pfarrei Im 

Wittlicher Tal St. Anna fusioniert.  

Für die neue Pfarrei sind inzwischen alle Gremien neu 

gewählt, so auch ein neuer Verwaltungsrat. 

Vorausschauend hatte der bisherige Verwaltungsrat der 

Kirchengemeinde  St. Andreas, notwendige Maßnahmen,  

wie den Außenanstrich der Büscheider Marienkapelle und 

die Sanierung der Orgel beschlossen und entsprechende 

Rücklagen gebildet. Die Arbeiten sind vom Bischöflichen 

Generalvikariat genehmigt und werden in den nächsten 

Monaten ausgeführt. 

Sanierung der Klais - Orgel von 1931 

Die Orgel wurde zuletzt 1999/2000 grundlegend überholt 

und ist nun deutlich verschmutzt, teilweise auch durch die im 

Jahre 2021 abgeschlossene Außensanierung der Pfarrkirche. 

Notwendig sind nun eine umfassende Reinigung sowie 

Ausbesserungen am rückwärtigen Mauerwerk.  

Die Orgel wurde 1961 untypisch und ungeschickt umgebaut 

und der ursprüngliche Prospekt verändert. Nach Ansicht des 

Orgelsachverständigen führt dies zu klanglichen Nachteilen. 

Im Zuge der anstehenden Reinigung kann der 

Prospektaufbau in den Originalzustand rückgeführt werden. 

Die Elektroinstallation am Spieltisch, sowie die Beleuchtung 

im Umfeld der Orgel sind sanierungsbedürftig. Neben einer 

neuen Verkabelung soll nun auch bei der Beleuchtung neue 

LED-Lichttechnik eingebaut werden. 

Wenn auch die anstehenden Arbeiten mit einem 

Kostenvolumen von ca. 44.000,- € größtenteils durch 

Rücklagen finanziert sind, so ist die Kirchengemeinde 

dennoch auf Spenden angewiesen. Hier ist besonders zu 

erwähnen, dass unser Orgelfreund Hermann Lewen sich 

bereit erklärt hat, Orgelkonzerte zu organisieren und den 

Erlös für die Orgelrenovierung zu spenden.  

 

Das nächste Konzert soll am 29.05.2023 stattfinden. 

 

 

 

mailto:vorsitzender@musikverein-altrich.de
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Wenn auch Sie das Projekt „Orgelsanierung“ unterstützen 

wollen, können Sie dies mit einer Spende auf das Konto 

 

Kath. Kirchengemeinde Wittlicher Tal St. Anna 

Pax-Bank Trier IBAN  DE78 3706 0193 3003 1030 04, 

Verwendungszweck: Spende für Orgel Altrich 

gerne tun. Eine Spendenquittung wird ausgestellt. 

 

Außenanstrich der Büscheider Marienkapelle 

Der Außenanstrich der Kapelle hat in den letzten Jahren 

witterungsbedingt stark gelitten. Nun sollen die 

Anstricharbeiten in Eigenleistung erfolgen. Neben 

Materialkosten fällt ein finanzieller Aufwand für die Gerüst-

Stellung an. Für die Ausführung der Arbeiten ist die Zeit 

Mai/Juni 2023 vorgesehen. Sofern es zu einer 

Verkehrsbehinderung kommt, bitten wir schon jetzt um 

Verständnis. 

Freiwillige Helfer sind willkommen und können sich bei 

Heribert Thiel, Tel. 06571/7107 melden. 

Edgar Schneider (Mitglied des Verwaltungsrates St. Anna) 

 

Pfarrei im Wittlicher Tal St. Anna 

Willkommensfest am 22./23. April 2023 

Gemeinsam im Wittlicher Tal 

Sei dabei beim Fest der neuen Pfarrei! 

Wann? / Was?   Samstagabend, 22.04.2023 

   mit Band und Getränken 

Sonntag, 23.04.2023 

 ab 11:00 Uhr, Hl. Messe, Essen,  

Getränke und verschiedenen 

Aktionen 

Wo?    Am Platz an der Lieser, Wittlich 

Wir freuen uns schon jetzt auf ein großes und fröhliches 

Fest der Pfarrei im Wittlicher Tal St. Anna. 

Wer beim Aufbau/Abbau oder am Tag helfen möchte, kann 

sich gerne schon jetzt im Pfarrbüro melden. Ab April können 

nach den Gottesdiensten Ansteckbuttons mit dem Logo 

erworben werden. 

 

2. Altricher Waldtag – Sonntag, 23. Juli  

Save the Date 

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm für 

alle Generationen. 

Bitte die aktuellen Bekanntmachungen in der Wochenzeitung 

„Mein Wittlich-Land“ beachten 

 

Tennis-Club Altrich – Save the Date 

 

 

Termine: 

22. April - Jahreshauptversammlung im Clubhaus 

Mitte/ Ende März - Platzaufbereitung (je nach Witterung) 

1. Mai - Saisoneröffnung mit kleinem Turnier 

9./10. September - Clubmeisterschaftswochenende 

7. Oktober - Saisonabschluss im Clubhaus 

 

 

Picobello-Tag 

In diesem Jahr findet wieder ein Picobello-Tag statt! 

Zu dieser gemeinsamen Aktion für Jung und Alt treffen wir 

uns am  

Samstag, 15. April um 9.00 Uhr am Bauhof. 

Gemeinsam wollen wir in und um Altrich die Straßen vom 

Müll befreien und weitere kleinere Verschönerungs-

maßnahmen angehen. 

Wir freuen uns auf viele kleine und große Helferinnen und 

Helfer, die sich im Anschluss noch gerne bei einem kleinen 

Imbiss stärken dürfen. 
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Freiwilligen Feuerwehr Altrich 

Maibaum / Kirmes 

Am 30.04.2023 ist es wieder so weit. Die Feuerwehr Altrich 

bleibt der alten Tradition treu und stellt wieder einen 

Maibaum auf. Wie im vergangenen Jahr wird der Baum ab 

18:00 Uhr auf der Wiese gegenüber dem Sportplatz 

aufgestellt.  

Wir laden alle Interessierten ein, bei der Vorbereitung und 

Aufstellung des Baumes zuzuschauen und anschließend bei 

kühlen Getränken und Gegrilltem ein paar schöne Stunden 

mit uns zu verbringen.  

Eine weitere Tradition stellt die jährliche Kirmes des Dorfes 

dar. Diese wird in diesem Jahr von der Altricher Feuerwehr 

ausgerichtet. Die Kirmes findet vom  

20. – 21.05.2023 

statt. Am Samstagabend gibt es Livemusik mit Cash Club. 

Näheres zum Programm entnehmen Sie bitte zu gegebener 

Zeit den Werbeplakaten und Veröffentlichungen im 

Mitteilungsblatt. 

 

Kinderecke  

Ritter Luca ist wieder in unserer Gemeinde 

unterwegs und hat dieses Mal so ein 

komisches gelb-rotes Teil gefunden. 

„Wisst ihr wo dieser  

Ausschnitt zu finden ist? 

 

„Vermutlich habt ihr euch das schon mal genauer 

angesehen? Nein? 

Dann macht euch auf die Suche. Es lohnt sich! 

Die Auflösung findet Ihr in der nächsten Ausgabe der 

Wochenzeitung „Mein Wittlich-Land“. 

Viel Spaß beim Suchen. 

 

 

Rappeln an Ostern 

In Altrich hat das „Rappeln“ mit Holzrappeln an Karfreitag 

und Ostersamstag eine lange Tradition. Schon immer gibt es 

eine Rappelgruppe in Altrich und eine in Büscheid.  

Hierzu hat so Mancher in Altrich eine Geschichte zu erzählen. 

Früher durften bei diesem katholischen Brauch nur Jungen 

mit rappeln gehen. Heute gehen Jungen und Mädchen ab 

dem Grundschulalter mit. 

Ab dem Gottesdienst an Gründonnerstag „verstummen“ die 

Kirchenglocken und werden erst wieder im Ostergottesdienst 

läuten. Früher erzählte man den Kindern, dass die Glocken 

solange nach Rom geflogen seien. In dieser Zeit gehen die 

Rappler durch das Dorf und erinnern mit ihrem Rappeln an 

die Abend- und Morgengebetszeiten, die Mittagsstunde 

sowie die Gottesdienste an diesen Tagen. 

Kinder ab dem Grundschulalter und Jugendliche die in Altrich 

oder Büscheid in diesem Jahr mit rappeln gehen möchten, 

sind eingeladen zu einem ersten Treffen und Üben zu 

kommen. 

In Altrich finden die Übungstermine am  

Samstag, dem 25.03.2023 sowie am Samstag, dem 

01.04.2023 jeweils um 11Uhr auf dem Parkplatz beim 

Sportplatz statt. 

(Kontakt: Lena Schmitt, Louis Löschner, Bastian Arent) 

In Büscheid finden die Übungstermine am  

Samstag, dem 25.03.2023 sowie am Samstag, dem 

01.04.2023 jeweils um 11Uhr bei der Siedlung Hoffmann in 

Büscheid statt. 

(Kontakt: Max Braun) 

Zosomen Mettisch Eassen 

 



 

7 

SV Altrich 1948 e.V. 

Save the Date am 08.07.2023 

„Altrich spielt“ 

und 

„75 Jahre SV Altrich“ 

Unter dem Motto „Altrich 

spielt“ sind alle Altricher 

herzlich eingeladen, mit dem SV Altrich das neue 

Minispielfeld offiziell zu eröffnen. 

Ein buntes Rahmenprogramm erwartet Jung und Alt, um sich 

sportlich auf dem Rasenplatz zu betätigen oder spielerisch 

die neue Sportanlage zu testen. 

 

Der genaue Ablauf und die verschiedenen Angebote werden 

frühzeitig veröffentlicht. 

Gleichzeitig feiert der SV Altrich an diesem Tag sein 75-

jähriges Bestehen. Also ein weiterer Grund, die Sportanlage 

zu besuchen und gemeinsam mit uns dieses Jubiläum zu 

begehen. 

Der Vorstand des SV Altrich freut sich schon heute auf eine 

rege Teilnahme der Altricher Dorfgemeinschaft. 

 

 

Bio Hof Wahsner 

 

 

 

Wir, Johannes & Janine mit Mailo und Ben, bewirtschaften 

den Bio Hof Wahsner seit Juli 2017. 

Seit Mai 2022 haben wir uns einen kleinen Hofladen mit 

Selbstbedienung aufgebaut. Dort finden Sie unser leckeres 

Angus-Rindfleisch sowie unseren Apfelsaft und Kartoffeln. Ab 

Sommer gibt es saisonales Gemüse aus eigenem Anbau. 

Unser Ziel ist es, unser Angebot Stück für Stück zu erweitern. 

Ideen haben wir schon viele. 

Lassen Sie sich überraschen! 

Sie finden uns in Altrich "Haardt 2" 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Bio Farm van Wesemael 

 

Unsere Biofarm van Wesemael hat als Schwerpunkt den 

biologischen Ackerbau. Zusätzlich haben wir zwei 

Hühnermobilställe für unsere insgesamt 500 Legehennen. 

Wir versuchen mit vielfältigen Kulturen, eigene 

Kompostierung, Zwischenfrüchten und minimaler 

Bodenbearbeitung unseren Boden aufzubauen und gesunde 

und geschmackvolle Produkte zu produzieren. 

Ihr seid herzlich eingeladen in unseren kleinen Hofladen für 

leckere und unbehandelte Produkte.  
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Wir haben: 

• Eier 

• Eierlikör von eigenen Eiern 

• Eiernudeln von eigenen Eiern 

• Kartoffeln 

• Kürbisse (saisonal) 

• Honig aus Altrich 

• Leinsamen 

• Gelegentlich tiefgefrorene Suppenhühner 

Für die optimale Erreichbarkeit gibt es bald auch ein 

Verkaufshäuschen auf Gut Kirchhof, auf dem Weg nach 

Wittlich. 

Biofarm van Wesemael 

Büscheid 49 

54518 Altrich 

 

 

 

Auszug Veranstaltungskalender 2023 

(aktualisiert) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Gesammelte“ Fahrräder für guten Zweck 

In den letzten Jahren wurden in und um Altrich insgesamt 

sechs Fahrräder und ein Roller gefunden, deren Besitzer nicht 

ermittelt werden konnten. 

Erfreulicherweise konnten diese Sammlung nun an eine 

soziale Einrichtung abgegeben werden und erfreut somit 

sicherlich die neuen Besitzer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Altricher,  
wir hoffen, dass Sie sich mit dieser Ausgabe gut informiert 
fühlen. Die nächste Ausgabe planen wir für den Spätsommer 
2023 
Ihr Gemeinderat 
Redaktion: Die Mitglieder des Öffentlichkeits- und Kulturausschusses. 


